
17. Juli 2025

Einfamilienhaus in Bremen-Vegesack
steht in Vollbrand – Schäden unklar!

In Bremen-Vegesack brach ein Feuer in einem
unbewohnten Einfamilienhaus aus. Die Feuerwehr kämpfte

bis zum frühen Morgen gegen die Flammen.

Borchshöher Straße, Bremen, Deutschland - In der Nacht
zum 17. Juli 2025 wurden die Bewohner von Bremen-Vegesack
von einem spektakulären Brand in einem Einfamilienhaus in der
Borchshöher Straße aufgeschreckt. Kurz vor 2 Uhr ging ein
Notruf bei der Feuerwehr ein, der auf das Feuer aufmerksam
machte. Als die Einsatzkräfte vor Ort eintrafen, stand das
leerstehende Gebäude bereits in Vollbrand, und ein starker
Funkenflug gefährdete angrenzende Gebäude. Glücklicherweise
waren zu diesem Zeitpunkt keine Menschen im Haus, da es
unbewohnt war.

Die Feuerwehr begann sofort mit umfangreichen Löscharbeiten,
bei denen mehrere C-Rohre im Innen- und Außenangriff



eingesetzt wurden. Auch eine Drehleiter kam zum Einsatz, um
das Feuer bestmöglich zu bekämpfen. Trotz der
Herausforderungen gelang es den Einsatzkräften, das Inferno
um 02:55 Uhr unter Kontrolle zu bringen. Um 04:45 Uhr war das
Feuer schließlich gelöscht, und die letzten Kontroll- sowie
Aufräumarbeiten dauerte bis gegen 6 Uhr in der Früh. Die
Feuerwehr und der Rettungsdienst waren mit Kräften der Feuer-
und Rettungswachen 5 und 6 sowie den Freiwilligen
Feuerwehren Bremen-Vegesack und Bremen-Schönebeck im
Einsatz.

Ermittlungen zur Brandursache

Die Polizei hat die Ermittlungen zur Brandursache
aufgenommen. Der Sachschaden ist derzeit noch nicht beziffert,
da dies oft einige Zeit in Anspruch nehmen kann. In Deutschland
gibt es keine umfassende und einheitliche Brandstatistik, was
die Auswertung solcher Vorfälle erschwert. Eine genaue
Dokumentation könnte jedoch entscheidend zur Verbesserung
des Brandschutzes beitragen, wie auch [FeuerTrutz] zeigt. Das
Fehlen von genauen Statistiken ist nicht nur in Bremen ein
Problem, sondern ein weitreichendes Thema, das in vielen
Regionen Beachtung finden sollte.

Brände in leerstehenden Gebäuden sind immer ein Risiko, nicht
nur wegen möglicher Gefahren für die Umwelt, sondern auch für
angrenzende Objekte, wie dieser Vorfall zeigt. Neben den
tatsächlich betroffenen Wohnhäusern ist auch der
gesellschaftliche Aspekt, dass solche Vorfälle das
Sicherheitsgefühl in der Nachbarschaft beeinträchtigen. Die
Feuerwehr hat in ihrem Einsatz für die Sicherheit der Anwohner
gesorgt, und die Ermittlungen werden hoffentlich bald
Aufschluss darüber geben, was zu diesem Brand geführt hat.

Die betroffenen Stellen sind stets bemüht, für mehr Sicherheit
durch effektive Brandschutzmaßnahmen zu sorgen. In Zukunft
könnten genauere Statistiken und Auswertungen, wie sie von
[FeuerTrutz] gefordert werden, dazu dienen, präventiv zu



handeln und ähnliche Vorfälle zu vermeiden. Bis dahin bleibt
abzuwarten, ob die Ermittlungen der Kriminalpolizei in Bremen
Aufschluss über die Brandursache bringen werden.
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